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Nachrichten

Jahresbericht der Ornithologischen Gesellschaft in Bayern 
von 1970

Im abgelaufenen B erichtsjahr fanden die Sitzungen der Ornithologischen 
Gesellschaft im H örsaal des Zoologischen Institu ts der U niversität, Luisen­
straße 14, statt. Der bew ährte Term in des 3. Freitags im Monat w urde bei­
behalten. Die Zahl der Sitzungsbesucher hat sich im Durchschnitt gegen­
über dem V orjahr etwas erhöht. Dies mag auf die langfristigen V oran­
kündigungen zurückzuführen sein, die den Gästen ein frühzeitiges Planen 
erlauben. Die Gesellschaft kann m it einem Stam m  von etw a 60 regel­
m äßigen Besuchern rechnen. Diese Zahl w ird aber an Sitzungsabenden mit 
a ttrak tiven  Themen beträchtlich übertroffen, so daß sich weit über 100 Mit­
glieder und Gäste einfinden.

Die Sitzungen hatten  folgende Program m e:
Jan u ar: G eneralversam m lung

G. Ziesler: Photostudien am Neusiedler See.
F ebruar: E. Bezzel: Neue Beobachtungen zur Ökologie und V erbreitung

der Brutvögel der bayerischen Alpen.
M ärz: R. Lachner: Bericht einer Reise nach Island.
April: K. Janich und J. Strehlow: Reiseberichte aus Schottland.
Mai: J. Willy: Vogelbeobachtungen in D änem ark und Finnland.
Juni: U. N ebelsiek: Die Vögel des südlichen Ammersees.
Ju li: , D. Kurth: Seevogelleben und Seevogelschutz an der Nordsee.
August: Keine offizielle Sitzung.
Septem ber: H. G raf Westarp: Pestizide und der W anderfalke.
Oktober: E. Franck: Unsere F ahrt zu den O rkney-Inseln.
November: W. Schubert / J. Willy: Beobachtungen in Finnisch-Lappland. 
Dezember: 1970er-Ergebnisse ornithologischer Foto-Safaris (Ostafrika).

Die zwanglosen Treffen nach den offiziellen Sitzungen und am 1. Freitag 
eines jeden Monats beim M etzgerwirt in der Nördlichen A uffahrtsallee 
w urden von vielen M itgliedern zum Erfahrungsaustausch genutzt.

Die Exkursionen in das Ism aninger Teichgebiet fanden am 10. 5. und 
20. 9. un ter der Leitung von H errn Dr. Wüst un ter reger Beteiligung statt.

Der „Anzeiger“ erschien in 3 Heften und macht dam it den 9. Band aus. 
Als Beilage zum H eft 2 erhielten die M itglieder einen Sonderdruck als 
Beitrag zum Europäischen N aturschutzjahr vom Bund N aturschutz in 
Bayern über „Die Vogelwelt der L andeshauptstadt M ünchen“ von Gym­
nasialprofessor Dr. Wüst. Ferner konnte dank der U nterstützung durch 
das K uratorium  für avifaunistische Forschung in B aden-W ürttem berg eine 
Übersicht über die Vogelwelt Baden-W ürttem bergs als Sonderheft aus­
gegeben werden.

© Ornithologische Gesellschaft Bayern, download unter www.biologiezentrum.at



66 [Anz. orn. Ges. Bayern 10, Heft 1, 1971]
Die M itgliederbewegung geht aus folgender Aufstellung hervor:

Stand am 1. 1. 1970 717 M itglieder 
119 M itglieder 
18 M itglieder

1970 eingetreten: 
1970 ausgetreten:
1970 verstorben:
1970 gestrichen:

3 M itglieder 
10 M itglieder 

805 M itgliederStand am 31. 12. 1970
V erstorben sind das Ehrenm itglied Prof. Dr. Dr. H. K r i e g  und die M it­
glieder K. M ü s s e 1 und A. S c h n e i d e r .

Bericht über die Generalversamm lung der Ornithologischen 
Gesellschaft in Bayern vom 15. Januar 1971

T a g e s o r d n u n g :
1. Bericht der Vorstandschaft
2. Bericht des K assenwartes und der Rechnungsprüfer
3. A nträge
4. L. Z i e r  : Donaudelta und Dobrudscha

Anwesend sind etwa 95 M itglieder und Gäste.
H err Dr. W ü s t  eröffnet die G eneralversam m lung und begrüßt die An­

wesenden.
1. Der Schriftführer verliest den Jahresbericht der Vorstandschaft von 

1970. Es werden keine Einwände zum Bericht erhoben.
H err Dr. W ü s t  w ürdigt in einem Nachruf die Verdienste des verstor­

benen Prof. Dr. Dr. K r i e g .  E r rühm t die künstlerischen und schrift­
stellerischen Werke, die der G elehrte veröffentlicht hat, und weist auf die 
Bemühungen Prof. K r i e g s  hin, die Ornithologische Gesellschaft nach 
dem Kriege zu beleben. Die Anwesenden erheben sich zum stillen Geden­
ken.

2. H err F r a n c k beginnt seinen Kassenbericht m it der Zusam m enfas­
sung: kein Grund zum Pessimismus, aber auch nicht zu überheblichem  
Optimismus. In der E rläu terung  zu den einzelnen Posten hebt H err 
F r a n c k die großzügigen Spenden einiger M itglieder hervor, die aber 
ausdrücklich nicht genannt w erden wollen. Der Dank gilt auch jenen, die 
schon im voraus die zu erw artende Beitragserhöhung gezahlt haben. Als 
w eiteren erheblichen B etrag sind die großzügigen M ittel aus den öffent­
lichen Stellen zu nennen. H err F r a n c k b ittet auch h ier um  ausdrück­
liche Erw ähnung im Protokoll und fügt den besonderen Dank der Vor­
standschaft an. Die Zahl der säum igen Zahler ist erheblich durch die 
nachdrücklichen M ahnungen zurückgegangen. Am Ende der A usführungen 
steht eine ausgewogene Bilanz, die auch fü r das kommende Ja h r  voraus­
gesagt wird, wenn die Beitragserhöhung nicht abgelehnt wird.

H err Dr. W i n c k l e r  hat m it H errn  B e r n e c k e r  das Kassenbuch 
genau geprüft und fand keine Beanstandungen, so daß er m it bestem  Ge­
wissen die Entlastung des K assenw artes em pfehlen kann. Diese w ird ohne 
Gegenstimme von den M itgliedern erteilt.

v. K r o s i g k
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H err Dr. W ü s t  dankt allen Verantwortlichen fü r ihre Tätigkeit und 

bitte t um Anträge.
3. H err F r  a n c k , der die Beitragserhöhung bereits begründet hat, b it­

tet um die notwendige Zustimmung. Da keine Gegenstim me erhoben wird, 
ist der A ntrag angenommen.

H err K o r n f ü h r e r  ist um das Niveau der Sitzungsabende besorgt 
und bitte t V orträge von W issenschaftlern in das komm ende Program m  
aufzunehmen. Um die finanziellen Belastungen aufzufangen, schlägt er 
z. B. einen Beitrag beim E in tritt in den Sitzungssaal vor.

H err Dr. W ü s t  ist bereit, fü r ein gemischtes Program m , in dem auch 
Fachleute gehört w erden können, zu sorgen, möchte aber E intrittspreise 
verm eiden und durch Spendenaufrufe die Zuschüsse bestreiten. Das Ni­
veau und der wissenschaftliche Rang sollen aber vom „Anzeiger“ getragen 
werden, da h ier alle M itglieder ohne Rücksicht auf ihren Wohnsitz ange­
sprochen werden.

4. H err Z i e r  hat zu seinem V ortrag eine enorm e Zahl von Dias m it­
gebracht, die sich nicht nur auf die Ornithologie beschränken, sondern eine 
E inführung m it nützlichen Hinweisen für zukünftige D onaufahrer darstel­
len. Es ist zu bedauern, daß zur Besuchszeit die katastrophale Ü ber­
schwemmung das Donaudelta heimsuchte. Die Dias, z. T. ausgezeichnete 
Dokum ente im überzeugenden 6X6-Form at, forderten häufig zum spon­
tanen Applaus heraus.

v. K r o s i g k

Persönliches
Die Ornithologische Gesellschaft beglückwünscht 

zum 85. G eburtstag:
Dr. HUGO WEIGOLD, geb. 27. 5. 1886
zum 70. G eburtstag:
F rau  GERDA TRAWNIK, geb. 23. 1. 1901
Dr. RUDOLF KUHK, geb. 13. 2. 1901
U niv.-Professor Dr. WERNER JACOBS, geb. 26. 4. 1901
zum 65. G eburtstag:
Dr. HANS WINCKLER, geb. 17. 2. 1906 
Gym nasialprofessor Dr. JOSEF DIETZ, geb. 28. 2. 1906 
Univ.-Prof. Dr. WALTER HELLMICH, geb. 1906
zum 60. G eburtstag:
Dr. HANS LÖHRL, geb. 25. 5. 1911
zum 50. G eburtstag:
LEO WILHELM, geb. 16. 2. 1921
Dr. WOLFGANG von WESTERNHAGEN, geb. 5. 3. 1921 
HEINZ WEGNER, geb. 28. 5. 1921 
JOHANN FALTERMEIER, geb. 29. 6. 1921
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M itteilungen des Kassenwartes
Dem H eft 3 (Band 9) 1970 w ar die Beitragsrechnung fü r 1971 beigegeben 

(Jahresbeitrag DM 20.—; Erm äßigter Beitrag DM 10.—). Durch einstim m i­
gen Beschluß der M itgliederversam m lung am 15. 1. 1971 w urde der Beitrag 
in der berechneten Höhe festgesetzt und bestätigt.

Die meisten M itglieder haben den Beitrag in der berechneten Höhe be­
reits bezahlt. Soweit der bisherige Beitrag (DM 15.— resp. DM 8.—) über­
wiesen wurde, w ird um Nachzahlung gebeten.

Der „Anzeiger“ erscheint seit 1970 dreim al im Ja h r (1. 3. — 1. 7. und 1. 12). 
Unseren M itgliedern w ird er bekanntlich kostenlos zugestellt. Die bisher 
fü r zusätzlichen Bezug berechneten Preise können nicht m ehr gehalten 
werden. M itglieder können in Zukunft zusätzliche Stücke für DM 7.— be­
ziehen; an Nichtm itglieder müssen w ir DM 10.— fü r das E inzelheft berech­
nen. Diese Preise gelten auch fü r die Jahrgänge 1969 und früher.

Im Buchhandel berechnen w ir den Jahresbezug seit 1970 (3 Hefte) mit 
DM 30.— ./. 33V3°/o R abatt. Das Einzelheft kostet auch hier DM 10.— ./. 
R abatt DM 7.— . Diese Preise gelten auch für die Jahrgänge 1969 (2 Hefte) 
und früher. Jahresbezug fü r diese Jahrgänge DM 20.— ./. R abatt DM 13,30.

Der Index zu Band 9 w ird m it Band 10, Heft 2 ausgeliefert.
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